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BERNSTADT: Rund 45.000 Euro hat die Gemeinde Bernstadt in die Neugestaltung des Schulhofs ihrer
Grundschule investiert. Am Freitag wurde das Geländ e mit einem Schulfest feierlich eingeweiht.

Bürgermeister Oliver Sühring hat das neue Klettergerüst auf dem Bernstadter Schulhof getestet und für gut befunden. Auf dem Hof gibt es

neuerdings Bewegungs- und Ruhezonen.  Fotograf: Amrei Groß

Rund 45.000 Euro hat die Gemeinde Bernstadt in die Neugestaltung des Schulhofs ihrer Grundschule investiert.
Am Freitag ist das Gelände mit einem Schulfest seiner Bestimmung übergeben worden. „Unser Ziel war es, den
Lernort Schule für unsere Schüler so angenehm wie möglich zu gestalten“, erklärte Bürgermeister Oliver Sühring
dabei. In den vergangenen Jahren habe das Augenmerk auf der Schule selbst gelegen, nun seien die
Außenanlagen an der Reihe gewesen. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Anstelle der früheren asphaltierten
Fläche ist ein gepflasterter Hof mit Zonen zum Klettern, Balancieren, Sitzen und Verweilen entstanden. „Wir
freuen uns über mehr Anreize für Bewegung und Möglichkeiten zum Rückzug“, fasste Schulleiterin Marion
Kromer zusammen, was sich vor Ort verändert hat.

Besonders glücklich war die Schulleiterin darüber, dass die Gemeinde bei der Neugestaltung konkrete Wünsche
des Lehrerkollegiums und der Schülerschaft umgesetzt habe. Während die Hauptarbeiten pünktlich zum
Schulfest beendet wurden, soll in den kommenden Monaten von den Eltern der Grundschüler noch ein
Weidentipi auf dem Schulhof gebaut werden. Zudem sind dort eine kleine Sitzecke im Grünen und Bäume als
Schattenspender geplant.

Zum Schulfest stellten Lehrer und Kinder die Grundschule in all ihrer Vielfalt vor: An Mitmachstationen wurden
die Themen Lebensraum Wald, Schrift, Experimente, Mittelalter und Europa vorgestellt.

Zudem kam das im Rahmen des jahrgangsübergreifenden Atelierunterrichts von Klasse eins bis vier einstudierte
Mini-Musical „Klassenfahrt zum Mond“ von Uli Führe und Jörg Ehni zur Aufführung. Das rund 20-minütige Werk
für zweistimmigen Chor entführte die Zuhörer in Liedern und Spielszenen in die endlosen Weiten des Weltalls
und an den Rand eines Mondkraters, bevor es sie wieder zurück auf den blauen Planeten begleitete. Im
Anschluss daran brachten die Viertklässler der Grundschule ihren neuen, gemeinsam mit ihrer Lehrerin
geschriebenen und komponierten Schulsong zur Aufführung.
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